
Hong Kong Airlines wird jüngster A350 XWB- Kunde
FARNBOROUGH - Auch am zweiten Messetag in Farnborough geben die Hersteller Neubestellungen im Minutentakt bekannt. Am
 Dienstag Nachmittag einigten sich Airbus und Hong Kong Airlines über zusätzliche Langstreckenflugzeuge. Hong Kong Airlines 
bestellte - zunächst noch unter einer Absichtserklärung (MoU) - 15 A350 XWB und zehn weitere A330-200. Die Fluggesellschaft 
wird damit zum jüngsten Kunden des A350 XWB- Programms. 

Für den A350 XWB- Auftrag schrieb Hong Kong Airlines 15 Optionen um, die das Unternehmen in einem früheren Auftrag für 
weitere A330 gebucht hatte. Nach einer Bestätigung des heutigen Auftrags werden für die erst 2006 gegründete Fluggesellschaft 
Lieferpositionen über insgesamt 18 A330, 15 A350 XWB und 30 A320 im Airbus- Orderbuch vermerkt sein.

Die heute reservierten A330-200 sollen ab 2012 an Hong Kong Airlines geliefert werden; den A350 XWB wurden Lieferslots ab 
2018 zugeordnet. Erst im Juni hatte Hong Kong Airlines ihren ersten A330-200 direkt von Airbus übernommen. 
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